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Washington. 5. Mär,. Leichte?

Nordostvind.
veranstaltet

Sozialistisch.
,

Sektion !

m der

Mozart-Halle- !
am

WsuttöM, dm Il Män '4
Eintritt 50 Cents für Herr und Dame.

Eztra-Damenticket- S 23 Cents.
C" Mitglieder halten ihre Tickets gegen Vorzeigung ihrer Milglieskar.

ten zu L5 C.nts sür Herren, 10 C.nis für D-me- n.

nöthig sei, dann würden die Lokomotiv.
führe? im ganzen Landtdie Arbeit ein

stellen und den gesammten Eisenbahnver
sehr in Stockung bringen.

Fünfzehn Diviflonen der Brüderschaft
hatten hier eine Delegaünvttsammluag
und faßten Resolutionen, dahin lautend,
daß wenn der Streik an der Burlington
und Quinly Bahn nicht innerhalb einer

dilligen Frist zu Gunsten der Brüder
schalt erledigt sei. der Streik aus alle mit
der genannten Ba 'n in Verbindung ste

hendt Bahnen ausgedehnt werden soll

Brookside. Mo. 4. März. Gegkrn
sküh um 4 Uhr schoß George $. Bostmick.

Brückenwätter der Burlington Bahn
George Watt?, einem streikenden Mit-

glied der Locomotivfübrer-Btüdersidas- t.

in die rechte Schläfe. Bostwick wurde

verhaftet und. um dem Gelynchtwerden
zu entzeher, zu Fuße nach Lmneus be

söedert. wo er tdt inhaftttt ist. Er be

hauptet, er sei vereidigter Hilsssheriff und
habe eine vom Osten angekommene Lsco
Motive unter sich gehabt. WittZ und
Andere seien herangekommen und hä tt
die Lokomotive iri ihre Gewalt bckom

min wollen. Nach einem Wortwechsel

habe Watt sein Pistol gezogen und.
nachdem er stch geveiaelt. eS abzuliefern,
habe er ( öostwic?) auf ihn geschossen. In
Beookstoe Herrschi, über die Affaire große

Äufreguflp, und 40 bewaffnt? HilsSshe
iffz werden bald eirtkkffm. OdizeS bil-

det den dritten Gewaltakt, der in Beosk
fikld imLaufe dieser Woche vorgekommen
,st. WaitS und Bostaiick stnd. den An

gaben de? Lktzteren zusolae. biS unmittel-
bar vor der Affaire gute Freunde ge

efen.

WattZ war einer der ältesten Lokomo

tivfüdrer im Dienste der Linie gewesen.
Man fand bei ihm außer dem Pistol ver
schieden Munit on. und eS scheint,
daß er ernstliche Gewaltthaten beabstch

tigte.

Bom Felde der Arbeit
C d i c a g o. 4. März. Bei cirnr Vee

sammlung von 1.200 Anftkeichrn. sämmt.
lich KnigdtZ of Labor, wurde beschlossen,
am 15. März zu str-ike- wenn nicht ein
Lohn von $3 per Tag bei achtstündiger
Arbeitszeit dezah!t wird.

Die Bauschreiner daben beschlossen,
die Arbeit einzusttlltn, wenn idre Forde-

runzen nicht bewilligt werden

New Bedford. Mass.. 4 März.
Die Spinner der Wamsutta MtllS haben
deschloffea auszustehen, im Falle einige
Leute, welche stch weige,tn Ueberzeit zu

arbeiten, nicht wieder ungestillt werden.

VK. SCH0PPENH0KST,
Nachfolger von Jacob Huler.

HeVVm - Gchneßvsr.
VANOEl BLOCK POTNT.

MöSs5!
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Um moderne Möbel und HauSeinrichtung gegen leichte Anzahlung zu erhalt:
wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

Il?MM EE;EI,?ck New Aork und Delaware Otrage.
Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und niedrige Preise, daS ist sein Motto!
wm

Jolrn Wirnrner,
eyvnfS SS DySiSse

Wo. 1O Nord Peniiörlviinla Htr.

tung seine? Bruders, de Prinzen Hein-

rich, und de ProfefforS Bsrgmann. Er
kvurde nur vom Prüfekten, vom .Bürger,
meiste? und von deutschen Consul empfan-

gen. Ditse Arrangements waren vom

Kronprinzen angeordnet, welcher an
den Prinzen Wilhelm noch Karlsruhe
Instruktion sandte, daß Prinz Heinrich
und Dr. Bergmann mit ihm zusammen

treffen würden, offenbar zu dem Zweck.

daß Prinz Wllhtlm tm voraus volle
Kenntniß über den Zustand seine? VoterS
erhalte, ehe er feine Mutt r und seine

Schwester sehe.

In ganz Deutschland wird das Inte
reffe an den Nachrichten aui San Remo
ein lVMtt ledhastZreS. Di'Berlier Be.
völkerung erwartet die ..Depeschen mit
derselben Spannung und Erregung,
welche ste bekunden würde, wenn ein Krieg,
vondemdaS Schicksal der Nation abdinge,
im Vange wäre. Von Extraausgaben
der Ziitungen wimmelt es, und die Blätter
werden mit Aufregung gelesen und von
Volksgruppen auf den Steoß'n erwa't t

Die roße Theilnahme, welche die Be
vö'.kerung auch für die deutschen Ae,zte
zeiot, sttigt täglich infolge der Unter-d'ücku- ng

der vollständigen ossiciellen

Nachrichten und ir.folge von Mittheiln
gen auS glaubwürdig r Q ielle über

Streitigkeiten zwischen Dr. Mackenzie
und Dr. Bergmann wegen der Behand
lung deS keonpeinzlichen Leidens.

Der Ton, welchen mehrere deutsche

Blätter anschlagen, erhöbt noch die Ge
reizthtit deS PablikumS. Die .Magde.
bu?er Z'itukig rkläet, daS deutsche
Volk sei dem Tr. Mackrnzte keinen Dank
schuldig, und der Umstand, daß der Krön
Prinz noch immer am Leben erhalten
werde, fei el.izig dem Dr. Bergmann urd
dem- - Dr. Sch'öoer zu verdanken. Die
JR tionalzeitung-

-
sagt vorauS. daß eine

KllstS unmittelbar zu erarten sei. wenn

nicht Dr. Bergmann? BehandlungSsy- -

stem. mit Anwendung de deutschen

RöbrchenS. endgiltig angenommen werde.
Diese Meinungsäußerungen finden allge-

meine Billigung.
Dazu gesellen stch M t Heilungen,

welche bestätigen, daß Dr. Mackenzie noch
immer seinen Einfluß auf den Kronprin-
zen uriddie Kroorinzesstn aufrecht er-

hält, und daS trägt dazu beidie Krön
prinzesstn dauernd unpopu'är zu machen

Daher kommen auch die Gerächte, daß
die Kronprinzesstn und ihre Töchter nach
dem Tode deS Kronprinzen ihren Wohn
fid in England nehmen würden.

SkchissSnilchrtcdteu

Angekommen in 7

N e w ?) 0 r k : .Rugla-
- von Hamburg ;

.Republik von Liverpool; .City of
Chefi?-- von Liverpool; .Amsterdam
von Rotterdam; .State of Albabama
von Glasgow; .Auranka vin Liver
Pool; .Sorrento von Hamburg ; Rtch
mond Hill von London ; .La Normandie"
von Havre.

OueenStomn: .Wvoming von
New tycxt nach Liverpool.

London: .Celtic" von New Bsrk
nach Livkkpool.

Havre: .La Bourgogne" von New
Psrk.

H ic si ge s.
tteue Klage

Abraham S. Lehman gegen Samuel
S. Endly. Schuldklage.

Sim' Cov ist noch immer sehr
krank.

cy Die Polizei'Commiffäre bewil

ligten beute Mittag einer Anzahl Poliji
sten Spezialgewalt. Der Sekretär e,

daß im Monat Februar 219 Ver
Hoftungen vorgenommen wurden.

vär 'In Zürlus ra? Gerücht, daß
das neue Olid Fellow Gebäude an der

Virginia Avenöe-nich- t sicher sei. sagte der
Chef der Feuerwehr unserem Bericht-

erstatter, daß et daS Gebäude untersucht
habe und so weit er im Stande sei. die

Sache zu beurtheilen, habe er daS Ge-bäu- de

für sicher befunden.

Eifenwaaren jedlr Art Pulver.
Munition u. f. w zu. mättaen Preisen
tm veuen Laden von B. fr. Vanier Nord
oft Ecke der Morri und Meridian St'aß'.

es-- Die Cour.ty Comiffäre beschüs-tiftte- n

sich heute mit Rechnungen. Der
Tag für Bewilligung von Wi thfchotZ.i
Zinsen wurde auf Donnerstag sestaesedt u
die Remonstranzen werden am nächsten

Mittwoch über 8 Tage vorgenommen
werden.

ES sind nämlich Remonstranzen gegen
die Eriheilung von WiithschaftSlizensen
an folgende Perfonen eingeb xat wor
den : Alerander Klepfer und Beriamin'

kl in .0-lfn- GAtnYfi exrl,11 sxiiuui'i ikvui iuiuiSMihS W. Süß. Adam Bany. Patrick
Ward von hier und S- - V..Rose von
Maizvood. ..

m1

von der

MSSsl!

Leichen -- BeftatieV,
. Lk Süd 5el?tte Str.

Tekph, tt. Off lag zz ttc4t

ta ei SpaUe kosten 6 Cents pn 3eÜe.

Aszeizeu to Kelchm Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden nnentgeltlichk
Aufnahme.

Dieselbe bleibe 3 Tage stehe, kZnneik ade?

Rsbeschräull sestrx verdeu.

keige, welche MI ittazt l Uhr adze.

itln derd, fintn rw et seüige lag,
Anfnahme.

Zjevl&mU
verlangt in Rälsch, für $auaibet in in
de.t chcn smilie- - Nif 822 0:0 Jllmii, Slr. 8m,

Verlang: Ei jitnfltt Liann für Hauarbit im
fflreli iZark Hotel. 8m

erlangt: in nate und in WJfnun an
SZk itt arbeuen. azusrag, SZo. 163 Oft Wa'h.

S.raie.

Zu vermietven.
Z ,,mithn: Z,i kch5 gm-n- r an ,tieeiz anständig' !nL:t. ach, frag dtn

etzzer &n. cke larnotsn ud Besänne. 7m

Zu verkaufen.
Z, erkaufen: -- in vk0siZntt, Haul'tnrich
lUllg bll g N. 250 HtH.21- - Uit. 5u7

Z ,rk'fn auf mona'liche Zidkung. mehrere
U1 n, H sr in d-- r Schmilt' kau

retz femer mttt Irten uns fiarmen nahe er

tad. n billig' Pleijen und aeen lange b

fcha,hl irgn tti . . Wu rg l r, 0.8Z Ost

Saljinjto.t tf ß. a

VerscKiedeneS.
Ares er 0rrtieni!

Setunl sewe Ad fe int (n ,t. dm senden mir

,eroft a'naue Autt.nst üd,r etn aa, veu,e
fchäfr, Slnil irk eine eron rnäinUchen ott
tctoU2)tit Selchlecht aus ehr iz S8'M " oh,

AuilZgen und Wü5 ud.r 1U0 Collit per
ixoit Bf die kann oh ftn'fN UNI P'ddeln.
ittrn gen sch'st Humdug, jsndern in hrlie
jif4&ft Vr,sstr:

JohnHouseE 0.. Eanlon. L:lZ So., Mo.

Vollmachten
erv au,srtiqt und Setter au urova tinge

.tnrsn. üra ler. 0 S3 Oü Washington
,at. P o7te und feilte Bedienung. da

Tie JuNaop?liS Teutsche G:gease!t!ge

Fener'V rstchernnLS G,skllschest

lallte eterma xa tonifirt verdkn. Diese 01

skllschaft lies rt Ve,fihkunz um oftnvri und

gewährt d,e g,Se Giranti,. kit:h-emst,jäh,-
i.

e Sefletzi h,t ft nie ine ufitze elhvbt'n und

I Lkiluftt xomyt und Kb?ral augegllch. i

d ihre Ver'.ustt'' dem grejen Rertdtan Str.
Ztue l.'Z or FIllmer n befahlt.

Likse .es ll'afl :&tt 900 ttzkeder, szmtlich
Steuerz h er Zndiaaro tt

X5ff.ce: Z. 115)5 Ost Washington S:raße.

.en,an l.bolk. S kretZr.

Gerren ud Damen
ftndm 1 unserem GeschSst eine prächtige

LuSmahl vsn

Pelz - Waaren !

Velzkappen !

Velzbandschnbe !

PelideSen!

Barnber ger
10 QS Waldtoatovl.r

Großer
lasken-Ba- ll

eranflaltet vom

lnd'pls Schwaben Unleish Verein

i

Wozart - Salle !
cra

Montag, drn 5. Mörz.
Emtrilt 50 Cen'S für Herren.

Dmen 25 Cents.

Programm!1. Sin xairxSser Sin,ua d,S P tn,en arneval
ed es,'.e. zu eich:m die Lchwä,lse Hofkaptll
naagi t tt.
2. Ä- -f der BKHne: B:k,nntachung de er

dammu-gS.Ul- tk durch den gremani,nmki'ter,
wonach d, Pr'vj nach uadtka inle Stezio i ge

s?nl -- trd
3 eixackung Ut frinjen ach Art ter .Jud

Eü "
4. Ta". aiSrtsZhrt n TZnzern tkS Ballet am

tuttgskler. H sl,aler.
d. Lodannun .szna. auigesitirt von n

beften Tänzern und Sängerinnen oti Wien Hos

theatci.
E. kie Ukdkrralchunz.

Btlrttn's

ri,! mhi
.(Hobelmübl,)

Ecke Dillon Strafe und Woodlawn Ave.,
Rehe am südl. Ste ker Virginia ve.

Thür, und Je'st.Smsassnvgen, Thüren,
Läken, Baudoli, Lalten, Schindeln, Getäfel :c.

Hlz. Schnitz u. Dre H.Ärb eiten.
Alle H;!a?diten morden aukzführt.

VuUdttilZzhTnz Vz;161. T,lsp)on968.

Christian Wiese,

fSJt&r; Im
I

w
i

rtMlMW. MWÄ'WM
L,iHk0eflat-l5-

. 35-- 39 N. Eaft Str.
Telepho 04S.

HäufsV- -

Transportcur!
( Xoii e-- in ovor )

; -f- ür-

Backstein- - u. Frame-Gebäud- e

Transportation von Kassa
Schranken

eine Spezialität.

. Office:
N'lsiWp un eAesrgia Slraze

'
- tST Tel'Pbon 080,

Der Zwkck dieser Remonstranz'n bisteU
nach der Aeußerung deS Herrn Rt t:
deS AnmaliS der Tempfrenzler. rann,
das L qrorgkskd auf seine Constttutiona
lität zu prüfen. Za diesem Bthvse will
er den Fall bis an die Srp eme Court
bringen Er ist da Ansicht, da? Ge!,b
sei ve,faffunpsWld,ig und die County
Comm'fftre hätten kein Rich', LizenstN
zu bewilligen.

DaS ist nun eine sehr komische Ge
schichte, und wir bä:len da den wunder
baren Jall. daß Ä rbe und T.mp.r.'nzler
an ine? Schnur ziehen. ES fragt sich

freilich dann bloß, wer dkn Vortheil nach
herdavon haben würde, wenn daS L'guor
gesetz säe veifaffanlsDi?rig erllör , ein
Zustand der Anarchie auf dUi:rn biet
geschi.ffkn wür)e und ein neues Geskk) ge
macht würde.

Off ndar rechnen die Temperenzler da
rauf, daß ein gütiges Gesch.ck dann ihnen
die Gelegenheit geben würde. daS neue
Gesetz zu machen.

Im Uebrigen zeiat sich an diesem Ver-

fahren der unbegrenzt: FnatiSmuS dir
Temperenzler, welche den Ariarchiömus
auf diesem G:biete einem LizenSgesetze
verliehen.

Da keine Supve so heiß gezessen wird,
wie sie gekocht wird, so werden die County
Comm.ffär wohl noch eine Zeit lang Li
zensen ettheilen.

kSGestern Aded fand in der Logen.
Halle deS Harugari Orden? eine für Mit
glieder "d Freunde veranstallrte Feier
zur Einweihung des renovirten Lokale
statt. Der Haruaari Sängerchor, die
Herren Knodel. RieS und Schwarzer
hat.en den musikalischen Theil der Uat.r-Haltun- g

übernommen ur:d entledigten
stch ihrer Aufgabe in sehr nerkenneng.
werther Welse wählend Herr Rudolph
Ziegler eine paffende Ansprache hielt.
Die Anwesenden verbrachten einen sehr
angenehmen Abend.

VS-- Die C?mm!sston für da? Solda
renmonument bat ein Pamp!)lit heraus-
gegeben, welcher den Bericht der Sachv'r-Nändige- n

über die 70 eingelaufknen Of
ierten und Ziichuungen enthält AuS
den 70 Zeichnungen waren nur 27 einer
genaueren Piüsung we,t) gefunden wor
den, und auS diesen wurden 3 alS beson
d?rs beocktenSwerlh gesunden. AuS
diesen acht wurde dann raZ von Bruno
Schmiß zur AuSsührung gewählt.

S-- Auf gegenseitiges Uebereinkom-me- n

der Bardiekstudenbestder hat man
gestern einen T.flfill geschossm. idem
man sich einer Gfhfcübnt äung schuldig
machte, und die Polizei davon benachrich-

tigt George L. Hoffman der Besitzer
der Barbierstube im Grand Hotel hat
einen Reisenden rastrt. un ehe er noch
mit der BrschönerungSarbett fertig war.
kam die Polizei angerückt. Man erlaubte
j'doch dem Bordier eist seine A'be t zu

beendigen und dann stellte er Bürgschaft
sür sein Ersche nen im Pol'zkiger ä.t.

Deutsche Lokal - Stackricht. u

O l d e n b u r g.
Der Sohn des Hintermanns H. Dreyer

zu Aschhauscn ist ertrunken und der
Schleifer Karl Uebel ans Kirchweilcr ist
von einem Steine erschlagen worden.
Abgebrannt sind daS Anwesen des Va.lern
H. Eden zu Altendelch bei svedderwarden
und das Hans des Hosbesttzcrs Peter
Wegencr in Hinterdcich. Im ersteren
lvalle ist alles Vieh mitocrbrai.nt.

Schweiz.
In Ann, ist daö Wohnhans ::nd die

Sägemühle von Johann Müller gen.
Bartlis. durch Fcuer zerstört worden.
Ein blödsinniger Bruder des Eigenthü-mer- ö

hat den Brand angelegt. In
Schöngau ereignete sich iTaö seltsame Zu-
sammentreffe,, dajz der Müller und seine
Frau am Taae ihrer aoldenen Hoch:cit
starben. DaS frühere Mitglied des
At-M- i fl s, , p Ck.. (c :
vivwu"

. . inuyi yuueu ijuilila c ? f. "
UUÄ tficiuiug ii ans einer llaerrel e

1 t cv tJlom 111 eines Vi.lenai!- -nac9 kolge lymlll: . . . . 7. c ... . r' wuu j"iiciaycjicu iiiiauco, wjon cv iii.ii
einen Kluger brach, am Starrkamps
s.flr6,., ! 9?: Ä w rkJ

gz ist der Handler Lienherr erfroren!
ausgesundrtt worden. '

Alle Augengläser für schwache und schlechte Augen werden angepaßt und auf
Bestellung geschliffen.

2. Tbüre van der Wasbington Straße aus.

DaS Wetter in Europa.
L o n d o n. 6. Mär,. In Folge unpe-Heure- n

SchneesalleS steht der gesammle
Eisknbahnvekkebr in Schweden, Däne
mark und dem Ncrdosten DeuschlandS

vollständig stille. Danzig ist' ganz von
der Aubenvelt abgeschlossen. Im Tren
tino Thal wurden zwanzig Mtnschtn von

Lawinen verschüttet.

Gdttorielleö.
Die Brüderschaft der Lolomotivfüh.

rer ist eine der konservativsten Arbeiteror

ganisationen im ganzen Lande und ihr

Häuptling Arthur hatte bei jeder Gele

genheit die Phrase von der Harmonie
zwischen Kapital und Arbeit im Munde.
Jetzt geht diese Brüderschaft auf einmal
mit dem Gedanken um,. im ganzen Lande

zu streiken und eine allgemeine Verkehrs

stockung herbeizuführen. Wo bleibt da
die Harmonie zwischen Kapital und Ar-bei- t?

Herr Arthur wird seine beliebte

Phrase ins Meer versenken müssen, wo eS

am Tiefsten ist, odcr aber für gelegent
licheLwecke zum Zwecke deS Nasführen?
aufbewahren und gegen gute Bezahlung
wieder zum Vorschein bringen. Es

hängt von seiner Ehrlichkeit ab. Was von

diesen beiden Dingen geschehen wird. ..

Nach dem Trade Journal" belau
fen sich die öffentlichen Schulden der Ver

einigten Staaten auf folgende Summen :

Nationalschuld $1.675.816.660 ; Staals-schulve- n

Z226.597.549; Counttz. und

Munizpalschulöen 82 1,486 417 ; Eisen

bahnschulden 54.163.640.144 ; National
banken $4 581.706,203; Privatbanken
51.500.000 ; Gerichtlich eingetrageneVer
bmdlichkeiten $6,000.000.000 ; Handel
LZ.000.000,000 ; Zusammen 527.969,.
247.043.

Diese runde Summe von 23 000 Mil'
lionen muß verzinst werden. Zu 6 Pro
zent durchschnittlich macht daS die Klei-nigke- it

von 1400 Millionen.
DaS bedeutet, daß daS Volk jahrlich

1 400 Millionen ausbringen und dem

Kapital alS Tribut bezahlen muß. 1.400
Millionen Dollars wandern alljährlich
auS den Taschen deS arbeitenden Volks

in die Taschsn der Kapitalisten. 1,400
Millionen! ES ist das durchschnittliche

Einkommen von vier Millionen Arbeiter
familien. .

Randall von Pennsylvanien hat dem

Eongreß eine Bill zur Reform deS Tarifs
vorgelegt, eine Reform, die darin besteht,
daß die Zollansätze um ein Kleines her

untergesetzt und mehrere Artikel auf die

Freiliste gesetzt wurden. Randall hat,
wie er sagt, zwei Jahre lang dazu ge

braucht, um dieseS Meisterwerk einer
Tarif-Refor- m zu Wege zu bringen. Wohl
möglich ! Denn 3kandall ist von Penn
sylvanien, er ist Demokrat und Schutz-Zöllne- r,

Letzteres mindestens so weit die

pennsylvanische EisewJndustrie in Be
tracht kommt, während ihm in Bezug auf
jede andere Industrie die Tarisfrage so

ziemlich Wurscht" ist.
Mit einer solchen Doppel oder Tripel

Natur eine Tarifresorm fertig zu bringen,
die Jedem gefallen soll, ist sreilich ein

schweres Stück Arbeit, schwerer als eine

ganze Welt zu schaffen. Deshalb ist d es

auch in sieben Tagen möglich gewesen,

während Nandall zwei Jahre gebraucht

hat.
Vielleicht vergehen nun nochmal zwei

oder mehr Jahre, bis der Congreß schlüs

sig wird. Die Geschichte ist ja doch

Humbug. Wie die Verhältnisse zur Zeit
liegen, stehen ParteiJnteressen und sek

tionelle Interessen im Widerspruch und
so wird aller Wahrscheinlichkeit nach AlleS
beim Alten bleiben.

DrchtuaczriHten.

Der Eisenbahnstreik.
Chicago. 4. März. ES wird heut.'

mit Bestimmtheit verstchnt daß morgen
der Streik aus die Chicago. Burlington &

Northern Bahn ausgekehrt verden wird,
denn dieselbe wird als eine Art Zweig
bahn der Burllneton &'Duincv U
lrachiet.

Nero P ork. 4. März. Eine De
vesche von Chicago an oen .He alo" laute:
nadin. d5h stch Arthur, der Prästdent dir
Blüdktschaft der Lokomotivsührer, dahin

ausgesprochen habe, daß die Brüderschaft
in diesem Kampfe siegen muffe. (8 sei dies
eine Lebensseage für dieselbe. Wenn c8

egtttnbet tS50. Mt8Ulrt IS.
Taa'undybend-Schul- .

-- 7Zs .

imttmrm
WHEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of tbe Brj-an-t k Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
eine der best eingerichteten, größten und billigsten Geschäftz., .Sort Sand', und

Schreibuvterricht Schulen in den V?r. Staaten. Kür der Studikn im höchSen Grade tiaU
tuchn d profitabel. Klassen nd Unterricht für Einzel. Scküler können zn irgend einer
Zeit eintreten. Kataloge und .Commeretal Carrent", frei. Sprechen Sie in der Office der
Universität. No. SIWHenvlock vor.

Lö6?8?ÄMtl?0MM!lZs
vko. 77 OS Market Otraße.

Ver Oadel

Der Kronprinz
London, 4 Mär. Der Kronprinz

vcrrachte eine ziemlich gute Nacht. Die
Ansichten Prof. WaldemeyerS werden

nit bekannt gemacht, sondern bloß der
k is ltchen Familie mitgkteilt. Derselbe
haz den Kranken noch nicht besucht, son

dern sich bisher nur mit der mikroskopis-

chen Unteisuchung deS AußwulfS be-

schäftig. Dr. Mackenzie konferirte heute
zwei Stunden mit Pros Waldemever.
ES wird berichtet, daß die Kronprinzessin
ein Telegramm an die Königin Viktoria
geschickt habe, de JnhallS: .Gott sei

Dank. eS ist noch immer Raum kür Hoff

nung

Berlin. 4. März. Die kaiserliche

Familie hat aufgehört, aus die Genesung
deS Kronprinzen zu hoffen. Die ersten

Resultate der mikroskopischen Unter
suchung durch Prostssor Waldemever,
wie ste dem Kaiser mitgetheilt wurden,
stnd ungünstig, denn ste ergeben, baß der
E t r. welcher stch durch daS Absterben
deS KncrpelS im Kehlkopf dildit. Kreb.
zellen enthält. Der vollständige osfizitlle
Bericht von Professor Waldemever wird
zurückgehalten. biS auch Dr. Reckling
hausen eine Untersuchung vornimmt
Dr. Zimmensen wild wahrscheinlich
ebenfalls ersucht werden, den Eiter zu

prüfen.
Der Kronprinz w?rd wahrscheinlich im

Stande sein, im Mai nach Berlin zurück
zukehren und seine letzten Tage daselbst

,u vkrbringen.
Die Frage, zu welcher Zelt er zurück

kehren soll, wird der einzige Gegenstand
von irgend welcher politischen Bedeutung
seir, welche während der Anwesenheit des

Prinzen Wilhelm in San Remo eiü.telt
wird.

Seit seine Familie anerkannt Hot. daß
ein löötlicher AuSgang höchst wahrschein
ltch ist, Hot der Kronprinz selber ein drin-

gendes Verlangen ausgedrückt, sobald wie

möglich nach Berlin zurückzukehren. Er
hat diese Abstaut dem Karser mitgetheilt,
cer dem Kronprinzen beistimmte und des-

halb seine eigene beabsichtigte Reise nach

Fan Remo aufgegeben bot.

In der Berliner Gesellschaft hört man

beständig absprechende Urtheile Über Prinz
Wilhelm. ES wird hier alS ein schwer-

wiegendes Ereigniß betracht,:, daß kein

Mitglied seiner Familie ihn aus dem

Bahnhof in San Remo empfangen hat.

Hauser.Anvrelcher, Firmen und Fresco . Maler

ZZragt Suren Grocer nach

MöVlS unt WssggeZVs
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vrteu Cracker. w Arte süßer Sei.
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